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Intelligenz-Blatt 


für den 5 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 5 
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Königl. provinzial⸗JIntelligenz-Cemteir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 
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No: 268. Sonnabend, den 15. November. 
er n 2 ? N | 22 2 
Sonntag, den 16. November 1345, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Biesler. 5 
Um 12 uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 2 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. . 


Kahle. Donuerftag, den 20. November um 9 Uhr Herr Conſiſtor⸗Ralh und 2 
Dr. Bresler. Nachmittag 3 Uhr Bibelerklözung. Herr Archid. 
r. Kniewel. ; 


Königl. e Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Bi⸗ 
car. Jeska. } 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 15. November, Mittags 125 Uhr Beichte.) 
Donnerſtag, den 20. November, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. An⸗ 5 
fang I Uhr. Dr ; 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Rhode. Deutſch. Anfang 1145 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit: 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, 
den 19. November, Wochenpredigt Herr Paſtor Vorkowski. Anfang um 8. 
Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Lic. Bartoßkiewicz. Nachmittag Heer Pfarrer 
Fiebag. . 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar Wildner. Polniſch. Nachmirtag Her Vicar. 
Damski. Deutſch. a 2 Br 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt Herr Diviſionsptediger 
Herke. Anfang 9% Uhr. Vermittag Herr Prediger Vöck. Anfang 11 Uhr. 


7 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Sonna⸗ 
f . an November, Mittags 121% Uhr Veichte. Nachmittag Herr 
rediger Blech. = a 

St. Annen. Vormittag Herr Diviſſons⸗Prediger Dr. Kahle. Polniſch. 

St. Salvator. Vormiltag Herr Prediger Blech. f g 

St. Barbara, Vormittag Herr Pred. Karmann. Nachmittag Herr Prediger Oehl⸗ 
ſchlͤäger. Sonnabend, den 25. November, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mütwoch, den 19. Noveniber, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. An⸗ 
fang (neun) 9 Uhr. 8 


St. Bartholomä. Vormittag um 9 Uhr Herr Piedigt⸗Amts⸗Candidat Fuchs und 


Nachmittag um 2 Uhr Heir Paſtor From Beichte 815 Uhr und Sonnabend 
um 1 Uhr. Donnerſtag, den 20. November, Wochenpredigt Herr Paſtor 
Fromm. Anfang 8 Uhr. N i 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
29 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag Herr Predigt: Amts⸗Candidat 
Milde. Anfang 37 anf 9 uhr. Keine Communion. a 

Kirche in Weichſelmünde. Civil⸗Gottesdienſt: Feier zum Gedächtniß der Verſtor⸗ 
benen. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 54 auf 10 Ubr. Beichte 
halb 10 Uhr. 


Kirche zu Altſchotiland. Vormittag Herr Pfarrer Bil. 


Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Parer Weiß. Anfang um 10 uhr. 


5 a Angemeldete Fremde 


Bekanneimach an gen. 
1: Ju Stelle des zum Stadtverordneten⸗Stellvertreter erwählten Kaufmannes, 
Herrn Johann Michael Schultz, iſt der Kaufmann, Herr Michael Salımon Eduard 
Tornier, im Glockenthor No. 1957. wohnhaft, zum Vorſteher des 8 Bezirke, 


—. 3 
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und in Stelle des zum Stadtverordneten gewählten Uhrmachers, Herrn Friedrich 
Auguſt Rohleder, iſt der Klempnermeiſter, Herr Wilhelm Rathke, 2, Damm Ne. 
1283. wohnhaft, zum Vorſieter des 10. Bezirks, ernannt worden. 
Danzig, den 10. November 1845. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
2. Im Einverſtändniſſe mit der Stadtverordneten⸗Verſammlung iſt auch für 
das Jahr 1846, zur Deckung des Kämmerei⸗Bedürfniſſes, die Erhebung der Kom⸗ 
munal⸗Einkommens⸗Steuer beſchloſſen worden. Zur Erleichterung der Steuerpflich⸗ 
tigen foll die Abgabe wie bisher in 2 Raten entrichtet und mit Erhebung der erſten 
Hälfte im Januar 1846 vorgeſchritten werden. 5 5 3 
Die Steuer⸗Beitrags Sätze bleiben den letzten Jahren gleich, nämlich: a 
von 40 bis einſchließlich 83 Thaler ſteuerbaren Einkommens 1 von Hundert 
100 


* 84 .» * * a * 14 * » 
» 101 „ * 15⁰ » * * 8 » 
» 151 » * 180 » „ * 17 > „ 
v 181 * » 1200 » * » 2 * * 
» 12014 » » 2200 » » » R „ * 
„ 2201 » * 3000 » * „ 3 » „ 
„ 3001. „ * 4500 » * 5 35 2 * 
» 4501 und darüber » . » 4 » > 
Danzig, den 25. October 1845. i 
Oberbürgermeiſſer, Bürgermeiſter und Math. 25 
3. Daß der Kaufmann Nudelyh Jacobi zu Schneidemähl und deſſen Braut 


Derthe Pianka vor Eingehung ihrer Sbe mittelſt Vertrages vom 29. v. M. die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird ierdurch bes 
kannt gemacht. ; 3 
Elbing, den 16. Octebe: 1845. 
TORE Königl. Land» und Stadtgericht. 5 
4 Zur Vererbpachtung der Krakauer Kämpe, enthaltend 23 Morgen 53 [IRut⸗ 
hen Magdeburgiſch, oder 10 Morgen 184 [INuthen Eulmiſch gegen Einfaufgeld 
und Canon, haben wir einen Lieitutious-Termin 
Freitag, den 2. Januar 1846, 


auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke J. angeſetzt. 


Danzig, den 5. November 1845. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


— . —ä—üĩ—ä 
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5. Die heute erfolgte glückliche Enibindung meiner lieben Frau, von einem 
gefunden Knaben, zeige ich meinen Freunden und Bekannten, in Stelle beſonderer 
Meldung, hiedurch ergebenſt an. Eduard Willen ius. 
Stettin, den 10. November 1845. 
0 


% 


1 


i a Be Een RE > NET, 
6. Die den 13. dieſes Monats vollzogene Verlobung meiner Tochter Ju ſt in e 
Amalie mit dem Papierfabrikant Kern J. J. Tröltſch, deehre ich mich allen 
Freunden und Bekannten ergebenſt anzuzeigen. i 
a f J. Günther. 


Als Verlobte empfehlen ſich: 
J. A. Günther, 
HER Tröltſch. 


— — — — 


N o 5 
15 Den am 11. h. Abends 10.5 Uhr am Nervenfieber erfolgten Tod ihrer 
älteſten Tochter Johanna, in ihrem löten Lebensjahre, zeigen tief betrübt an 
Elbing, den 12. November 1845. Dr. Cohn und Frau. 


Titerarıfbe Ane la en. 


4; Be L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhendlung, Jopengaſſe No. 
598,, iſt zu haben: N i 


Der Preußiſche Haushalter 
und fertige Kaufmann. 

Oder vollſtändige Preis⸗Tabellen in Sübergeld, woraus für 24 bis 400 Stück, 
Ceniner, Pfund, Ellen, Maaß u. dergl., jeder verlangte Preis, von Pfennig zu 
Pfennig ſteigend, bis 8 Thaler das Stück, ſogleich erſehen werden kann. 

Ein nützliches Handbuch bei jedem Ein: und Verkauf. 8. Preis 15 Sgr. 


9. Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen erſchien ſo eben und iſt in allen Buchhand⸗ 


lungen (in Danzig bei . nhuth, Langenmarkt No. 432.) zu bekommen: 
Hausarzneikunde 
oder: Sammlung der einfachſten, erprobteſten und mit der größten Leichtigkeit an⸗ 
zuwendenden Heilmittel gegen faſt alle menſchlichen Krankheiten. 
Nach den bewährteſten Quellen und glaubwürdigſten Zeugniſſen zuſammengeſtellt, 
von M. F. Richter. gr. 8. 1845. Broch. 20 Sgr. 8 
Wenn der Werth der Haus arzneimittel von den berühmteften und einſichts⸗ 
vollſten Aerzten älterer und neuerer Zeit anerkaunt iſt, fo bedarf es zur Empfeb⸗ 
lung dieſes Werkes nur der Verſicherung, daß es eine Auswahl von ſolchen Mit⸗ 


Teln enthält, welche ſich in unzähligen Fällen bewährt haben, leicht zu bekommen 


ſind und dreiſt angewandt werden dürfen. 
10. In der Buchhandlung von Fr. Sam. Gerbard, Langgaſſe Ne. 400., 
iſt fo eben erſchienen: 5 a { 

Neueſter Preuß. National⸗Kalender für 1846, 
zur Belebrung und Unterhaltung für alte Stände. Für die Subſcri⸗ 
benten als Gratis- Prämie: entweder »Die Dame im Schleier? oder: 
„Der Faſttag “. Preis broch. ohne Beiwagen 124 Sgr., mit Beiwagen 22,5 Sgr. 


11. 
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Bei F. A. Weber, Buch- & Muſikalien⸗ SAN 
handiung, Langgaſſe No. 364, ift zu haben: N 


noch bedürfte. Es find Originalſkizzen tüchtiger Münchner Künſtler, und literariſche 

Beiträge namhafter Literaten aus allen Theilen Deutſchlands, welche in heiterer 

bunter Färbung und trefflicher Ausſtattung dem Publikum übergeben werden. 
Subscriptions- Bedingungen. 

e) Ausgabe in Nummern. — Jeden Monat werden 2 — 3 Nummern 
ausgegeben. — 24 Nummern mit 350 Original⸗Holzſchnitten bilden einen 
Band auf welchen man ſich mit Rthlr. 2 — ſubſcribirt. 

b) Ausgabe in Heften — Jährlich 5 — 6 Hefte. Subſcriptionspreis für 
das Heft von 6 Bagen mit circa 80 — 90 Original⸗Holzſchnikten 15 Sgr. 

Letztere Ausgabe iſt beſonders für auswärtige Liebhaber einer heitern humo⸗ 
tiſtiſchen Lectüre beſtimmt, welche einzelne Nummern nur mit bedeutendem Porto 
belaſtet, erhalten würden. N 


Der iſte Band, aus 24 Nummern beſtehend, iſt bereits erſchienen und in ges 


nannter Buchhandlung, ſo wie Probenummern vorräthig. 


— . —ĩ 


F 

12. Für die bei der in dieſen Tagen abgehaltenen jährlichen Licht⸗Kollekte, ges 
ſpendeten Gaben, ſagen wit den gütigen Gebern unſern Dank. Inſonderheit dan⸗ 
ken wir dem unbekannten Wohlthater für den in der Kollekte vorgefundenen Krieds 
richsd'or, und ſagen unſern Dank auch denjenigen gütigen Wohlthätern, von denen 


ſich Thalerſtücke in der Kollekte vorfanden. Mögen Ihnen Allen dieſe Gaben reich 


lich vergolten werden. f 
Danzig, den 15. November 1845. a 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 
Gottel. Schönbeck. Kendzior. 
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‘ Theater Anzeige . 3% 
x Sonntag, d. 16. Zum 3. Male: Der. ewige Jude. * 
2 Montag, d. 17 Zampa oder die Marmorbraut. 
> 2 i . F. Gee ns e. 3% 
SE SEE SEIEN NEE EZ SE münden 


ER # 
18: 4%. Soirée musika E Sonnabend, den 15. d., im Hotel de Leipzig. 
Abends 7 Uhr. Programm: 1) Ouverture zu d. Oper Cheval Bronze v. Auber. 2) Ale 
maks⸗Tänze, Walzer don Lanner. 3) Fanny Galopp von Triol. 4) Duett aus 
Gemmadie Vergi von ue | 5) Vorwärts! Marſch von Johann Gungl. te 
Abtheilung: 6) Ouvertute aus der Oper „die diebiſche Elſter von Roſſini. 7) 
Odeon⸗Tänze, Walzer v. Stranß. 8) Redouten⸗Quadrille von Strauß. 9) Sophien⸗ 
Polka von Gungl. Zum Schluß: auf Verlangen Potpouiri aus Marie von Donis 
zetti. Billets zu dieſer Soirée find in det Handlung der Herren Röhr & Cöhn, 
Langenmarkt, in der Muſikalien⸗Handlung des Herrn Nötzel und im Concert⸗Saale 
bei Heren Linck, Langenmarkt, zu haben. Das Tabackrauchen in dem Concert⸗ 


ſaale wird höflichſt verbe teu. 5 eig 

15 Sonntag, d. 16. d. M., Concert im Jüſchkenthale 
. er 8 Wm 
16. Sonntag, d. 16. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 
bei J. G. Wagner. 


11. Sonntag, den 16. d. M., 
Unterhaltungsmuſik im Salon auf Zinglershöhe. i 
is. Sonntag, den 16., Concert im Hotel de Mag⸗ 


deburg, wozu ergebenft einladet C. F. Jordan. 
19. Montag, den 17., Repitition vom Sonntag. C. F. Jordan. 


20. Sonntag, d. 16. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 
bei z G. Schröder. 


21. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, Dierkez 


den 18. November, Morgens n Uhr, Fieiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schubart. 


22. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin n de 


drei Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. : 

23. Es soll eine Kloake, (Apartement) grösstentheils compacter Masse 
abgefahren werden. Landbesitzer, welche darauf refleetiren, können die- 
selbe unentgeldiich abholen. Adressen unter Chiffre X. können im Intelli- 
genz-Comtoir abgegeben werden. 


* \ —— 


a | — 15 — | 
ienessibenekpikisediseenkieisesietsent 
i 2 Bekannfmachung. = 


4. . . f Ne 

A 3 Gottesdienſt der deutſch⸗katholiſchen Gemeinde Sonntag, 75 
den 16. November e., Vormittags 11 Uhr, in der Heil. Geiſt⸗ 4 
255 kirche — Predigt: Herr Prediger Dowiat. 8 x 

* Sonntag, den ug. d. Nachmittags präciſe 2 Uhr findet = 

2 eine berathende eneral⸗Verſammlung unſerer Gemeinde⸗Mitglieder eben⸗ 2 

35 falls in der Heil. Geiſtkirche ſtatt, wozu die Einlaßkarten mitzubringen x 

Ie find, gegen deren Vorzeigung jedem Mitgliede der Gemeinde ein Exemplar 38 

* der Grundzüge der Glaubenslehre; des Gottesdienſtes und der Verfaſſung 

38 der chrlſtkatholiſchen Kirche — geprüft und genehmigt von der Synode zu 3% 


2% Breslau — unentgeldlich übergeben werden wird. 3% 
25 Danzig, den 15. November 1845, « 
8 Vorſtand der dentſch⸗katholiſchen Gemeinde. 9 
.... SE SESFSELELELELELEDELERRORTETRORURURUENN 


25. Sonntag, Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag 215 Uhr, predigt in 
dem Kirchenlocale, Hintergaſſe No. 120., der evangeliſch⸗ſutheriſche Paſtor Herr 
Brandl. FE 

26. Wit der ergebenen Anzeige der Errichtung eines Geſchäftes in engliſchen 


Artikeln am hieſigen Orte, erlaube ich mir zugleich alle Sorten Ma⸗ 
lerkarben, Roman⸗Cement, Senf, Cheſterkaͤſe „ 


empfehlen. Durch mehrjährigen Aufenthalt in England bin ich im Stande die 
Waaren aus den directeſten Quellen zu beziehen und ſolche zu den möglichft billigen 


Preiſen zu ſtellen. 
E. Lehmann, 


— i Hundegaſſe No. 263. 
27 Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich 
mich als Kleidermacher ctablirt habe und verbinde damit die ergebene Bitte mich 
mit Aufträgen gütigſt beehren zu wollen, welche ich auf's modernſte nach den beſten 
Journalen reell und prompt auszuführen verſpreche. a ; 

C. E. Dahmer, Herren⸗Kleidermacher, Frauengaſſe No. 853. 
28. Einem geehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß mich die 
in Wapno befindliche Düngergyps⸗Fabrik mit dem Verkauf dieſes Fabrikats beauf⸗ 
tagt hat, und bin ich im Stande, denſelben zu den billigfien Preiſen, entweder 
hier odet an anderen an der Weichſel gelegenen Orten, nach Belieben der Herren 
Käufer zu liefern. 2 . | 

Die Vorzüglichkeit dieſes Düngergypſes iſt durch die landwirthſchaftlichen 

Mittheilungen zu Marienwerder, 6. Jahrgang No, 4., beteits erwieſen worden. 
Die Proben konnen zu jeder Zeit bei mir in Augenſchein genommen werden, und 
bitte um Ertheilung geneigter Auftrage. f 


\ 


A. Schepke, Jopengaſſe 596. 


DE era 2 
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„ Neues Etabliſſement. = 


Mit dem heutigen Tage eröffne ich in dem Haufe Töpfergaſſe No. 72. eine 


Appreteurs und Decareur-Anftalt, und werden in derſelben ſowohl neue als alte 
Tuche, Merinos, Seidenſtoffe und alle in dieſem Fache vorkommende Artikel aufs 
ſauberſte decatitt, appretirt und moire gemacht, wie auch waſſerdichte Tuche ge⸗ 
liefert, wofür ich garantire. Ferner werden in derfelben alte Kleidungsſtücke in 
Tuch, Wollenzeuge u. ſ. w. gewaſchen und wie neu hergeſtellt. Ich empfehle mich 
daher einem hochgeehrten Publikum ſo wie einem hohen Adel, insbeſondere aber 
den Herren Kaufleuten ſo wie den Herten Kleidermachern, mit der prompteſten 
Anfertigung aller in dieſem Fache vorkommenden Artikel, und verſpreche bei reeller 
und prompter Bedienung die billigſten Preiſe. 

a 5 H. F. Weber, Tuchdereiter und Decateur. 
30. Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, wie ich alle Arten Federn 
knüpfe, waſche und färbe, desgleichen auch Band, Blonden, wollene und ſeidene 
Tücher Zeuge und Glacee⸗Handſchuhe p. p. Auch fertige ich Blumen zu Bällen, 
ſo wie Blumen⸗Aufſätze aus Haar und Fiſchſchuppen and Stickereien in genannten 
Gegenſtänden. Vuch ertheile ich gründlichen Unterricht in vorgenannten Arbeiten. 

N F. Wils aus Königsberg, Scharrmachergaſſe No. 1978. 
31. Ein in der Stadt Marienburg am Markte unter den hohen Lauben gele⸗ 
genes Gaſthaus, beſtehend aus einem Saal, 5 Stuben, mehreren Kabineten, ge⸗ 
wölbten Kellern, Küche, Speiſekammern, Hofraum und Hintergebände, verbunden 
mit einem kleinen Garten, ſell unter vortheilhaften Bedingungen verkauft werden. 
Die Kaufbedingungen erfahren Kaufliebhaber bei dem Unterzeichneten. 
Dirſchau, den 13. November 1845. 
g P. F. Bauer, 
Geſchäfts⸗Commiſſionair. 

32 Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz-Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagunie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
33. Eine auſtändige Perſon, welche in Handarbeiten, im Schneidern, ſo wie 
in allen Branchen der Wirthſchaft geübt iſt, wünſcht recht bald placirt zu werden. 
Näheres bei der Madame Lehmann, Kohlengaſſe No. 1036. 8 
. Ein guter Flügel iſt billig zu vermiethen vorſtädtſchen Graben No. 3. 
35. . > Penfionai.e finden unter annehmbaren Bedingungen freundliche 

I und gute Aufnahme altſtädtſchen Graben No. 1291., eine Treppe 
boch; auch wird daſelbſt eine Wirthin nachgewieſen. a 
36. Daß ich von Einer Königl. Hochlöblichen Regierung als Hühneraugen⸗ 


Operateur beftärige bin, zeige ich ergebenſt an und empfehle mich ergebenſt 
C. H. Weber, Frauengaſſe No. 393. 


37. Fleckige Kartoffeln 1 — 8 Sgr. pro Schfil. werden don mir jederzeit aus 
gekauft. . : Schahnasjan, auf Zigankenberg. 


Beilage. 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 268. Sonnabend, den 15. November 1845. 
—ññ— — — —— 5 N 


36 Güter befter Qualität und jeder Größe find fofort zu verkaufen; 8 

Ein DomainenCaſfen⸗Schreiber mit 200 RNthlr. Gehalt und freier 
Station und der Aus ſicht auf Staats⸗Anſtellung; f 

Zwei Hauslehrer, jeder mit 120 Rthlr. und zwei Gouvernanten mit 

100 Nett. und freier Station; f : 8 

Ein Wirthſchafter mit 100 Rthlr. Gehalt und freier Station ſo wie meh⸗ 

tere andere Judividuen finden ſofort Anſtellung durch: 5 R 

Das Erkundigungsbure au 


; in Königsberg i. Pr, Steindamm No. 176. a: 
39. Emme recht geſchickte Köchin findet einen guten Dienſt zu Neujahr; ſie mel⸗ 
de ſich Breitegaſſe No. 1045., 1 Treppe hoch. a ; 
40. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt hat die Toöpfer⸗Profeſſion 
zu erlernen, der melde ſich Pfefferſtadt No. 126. f a . 
41. Erſte Vorleſung zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahranſtalten, Sonnabend 
den 22 Rovemder 1645, im Saale des Gewerbe⸗Vereins, Heil. Geiſtgaſſe 966. 


Herr Stadtrach Zernecke I. über Mirabeau. — Herr Oberlehrer Dr. A. Schmidt 
r. Hr und Neu⸗Meriko. — Anfang Punkt 614 Uhr. Ein Billet koſtet 10 Sg. 


Ein tüchtiger Deſtillateur erhält Nachweiſung zu einer guten Stelle vom 
Mäkter König, Langenmarkt No. 423. i 0 
43 Mehrere Lehrlinge für kaufmänniſche Geſchäfte werden geſucht vom Mäk⸗ 
ler König, Langenmarkt No. 423. a 95 
41. Dreifüßiges fichten Klobenholz, frei vor des Käufers Thür, den Klafter zu 
4 Rthlr. 10 Sgre, bei 5 Klaftern zu 4 Rthlr. 5 Sgr. Beſtellungen werden an⸗ 
genommen Aten Damm No. 1538. a 
45, Am Dienſtag den 18. d. M., Vormittags 11 Uhr, ſoll in dem hieſigen Car⸗ 
melite r⸗Pfarthauſe eine Parthie altes Bauholz an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. 8 . 
1 Im Auftrage 
der Kirchen ⸗Vorſtand. 
46.1 Langenmarkt No. 496., beim Kaufmann Herrn Robert Jobelmann, werden 
Beſtellungen auf ächt brückſchen Torf angenommen. a 125 
47. änſe⸗Brüſte werden geräuchert, in der Baumgartſchengaſſe No. 214. 
48. Unterricht im Franzöſiſcheu, Tobiasgaſſe 1860. hech⸗parterre. a 
49. Die Veränderung meiner Wohnung nach meinem Hauſe Kholenmarkt No. 25. 
am hohen Thore erlaube ich mir ergebenft anzuzeigen C. A. Gurs ki. 
50. Ein wohlerzogener Knabe, der Luft zum Bernſteingeſchäft hat, findet ein 
Unterkommen Breitgaffe No. 1200. J 
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en meinen Be f 
51. Seifeng. 950. iſt 1 Zimm. n. d. lang. Brücke mit Meub. u. Beköſt. z. v. 
DIDDODDAHADDDDADDDDDIOD DD 22 
Ö 52. Eine Wohngelegenheit, Parterte und Saaletage, beſtehend aus 6 

heizbaren Stuben, üchen, Kammern, Kellern, Boden ꝛc., Pferdeſtall und 

Wagenremiſe, fo wie ein großer Hofraum, iſt Oſtern k. J. im Ganzen auch 
8 getheilt zu vermiethen. Näheres Breitegaſſe No. 1159. 0 

„ TT 


53. Langgaſſe No. 514. iſt ein freundliches Zimmer mit Meubeln 
für einzelne Herten vom Civil zu vermiethen. 

54. 2 Hundegaffe No. 242. iſt ein freundliches Logis, beſtehend aus 3 bis 4 
Zimmern, Küche, Boden, Keller, Apartement ꝛc. zu vermiethen und von Oſtern ab 
zu beziehen. Näheres daſelbſt. f x 

55. In der Tobiasgaſſe No. 1547. iſt ein freundliches Zimmer mit Meubeln 
und Aufwartung für 2 Rthlr. monatlich zu vermiethen. Km, 

56. Ein gut meubl. Zimmer m. a. o Bek. iſt Fraueng. 334 a. einz. Herren z. v. 
57. Hundegaſſe No. 304. iſt ein meubl. Saal mit Nebenſtube zu vermiethen. 
58. Sandgrube 385. B. iſt eine Stube mit Meubeln u. Beköſtigung zu verm. 
59. In der Frauengaſſe No. 880. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
60. Drehergaſſe No. 1343. iſt ein menblirted Zimmer zu vermiethen. 

61. Schnuffelmarkt No. 634. iſt ein Laden und Gegenzimmer nebſt Küche und 
Holzgelaß zu vermiethen. ag 
62. Eine Oberwohnung mit eigener Thür ift auf St. Elifaberkähof No. 38. 
an Leuten ohne kleine Kinder zu vermiethen. 
— ——— em 


. VVV 
63. Donnetſtag, den 20. November d. J. ſollen im Haufe Langgaſſe 511., 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
Mehrere Spiegel, mahagem Spiel⸗ und Klapptiſche, dito und gefirichene 
Bücher⸗, Kleider: und Linnenſchränke, Sophas, Stühle, Beitgeſtelle u. andere Mo⸗ 
biljen; 1 engt. fayance Tiſchſervice, Wein: und Bier⸗Gläſer, Karaffinen, Meſſer 
u. Gabel, plattirte Armleuchter, bronzene Theemaſchinen, Glas ſchaaleu, Fruchtkör⸗ 
be, 1 große ſchön gearbeitete italienische Alabaſter⸗Vaſe, vielertei Haus, 
Tiſch⸗ und Küchengeräthe und andere nützliche Sachen. 8 

f Sy J. T. Engelhard, Auctionator. 
64. Montag, den 24. November d. J. und am folgenden Tage, ſollen im 
Auetions⸗Lokale Holzgaſſe No. 30., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Ver⸗ 

langen öffentlich verſteigert werden: e a f 

1 Paar goldene Ohrgehänge mit Korallen garnirt, mehrere Taſchenuhren, ſil⸗ 
berne Löffel, Wand⸗ and Tiſchuhren, Trumeaur und Spiegel aller Art, 2 tafelför 
mige Fortepianos, gebrauchte aber gut erhaltene Schreibeſekteraire, Sophas, Schränke, 
Tiſche, Stühle, Kommoden, Schreibepulte, Beltgeſtelle pp., Betten, Matrazen, 
Leib⸗ und Bettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, Kleidungsſtücke, Kronleuchter, Lampen, 
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Schildereien, Handwerkzeug, mancherlei Inſtrumente, Porzellan, dayance, Gläſer, 
Kupfer, Zinn, Meſſing, eiſerne und hölzerne Küchengeräthe. Ferner: i 
37 Mille Cabannos-, Sylya-, Dosamygos- u. Regalia flora-Cigarren, 
200 4 Portorieo- Tabak in Rollen, 1000 Flaschen Rum und Arac 
1000 Flaschen Medoe u, französische weisse Weine, — 1 Parthie neue fa- 
yangene, Geräthe, namentlich Terrinen, Schüsseln, Theetöpfe pp., 
1 Anker Haute Sauterne, 1 Stück Serge de Berry, 1 Parthie Manufae. 
turen, als: Leinwand, Bettzeuge, Kattune, Merinos, Nanking, Hosen- 
und Westenstoffe, Tücher, Shawls, Mützen u. s. W. 1 Quantum zurück- 
gesetzte Galanterie- und kurze Waaren, 13 Schiffsblöcke und 19 
Seekarten. a 
Das daſelbſt befindliche Lager neuer mahagoni Mobilien 
und Spiegel wird bei dieſer Gelegenheit ebenfalls ausgeboten 
werden, und wird bis dahin auf Verlangen täglich zur Auficht ge- 
öffnet fein. " Fee 
. S J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu derkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


6 Wattirte Sack⸗Tuchroͤcke beſter Güte empfiehlt 
billigſt C. L. Koͤhly, Langgaſſe 532. 
66. Meoderne engliſche Kamine ſtehen Burgſtraße 1616. zum. Verkaufe. 
67. Seidene und wollene Franzen empfiehlt, zu bekannt bil⸗ 
ligen Preiſen a J. J. Borowski, am Holzmarkt 299. 
% leichte Geſchirre m. ſchw. Beſchlag verk. d. Stellmach. Käſeberg, l. d. Reith. 
69. Ganz tioden fichten Klobenholz, büchen Kloben und kleingehauen Hot 
mars 
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wie auch geruchfreier Torf wird billig verk. Poggenpf. u. Thornſcheg.⸗Ecke. 


70. Große und kleine Bände werden Iſten Steindamm 271. billig verkauft. 
21. Ene feine Cylinderuhr ift zu verkaufen. Näheres Scharrmachergaſſe 1978. 


72. Ein halb. Did. Polſterſt. u. 1 Glasſp. f. 12 Rtl. z. verk. Kaſchubſchenm. 394. 
73. Einem hochlöblicken Publikum mache ich bekannt, daß in der Burgſtraße 
No. 1603. ſchwediſcher und hieſiger Kalk, ſchwediſche Schleifſteine und echt brück⸗ 
ſcher Torf in beſter Qualität zu bekommen iſt. f J. D. Erban. 
74. Fettheeringe a U 117 Sgr., beſte ſchott. Heeringe à Stück 6 u. 8 Pf., 
Caffee à b 4 fgr. 8 pf. Java⸗Caffe 3 11 7 ſgr. von ausgezeichneter Güte u. rei⸗ 
uen Geſchmack, feinſte Habanna⸗Eigatren Did. 4 fg. empfiehlt ergebeuſt 

5. Wieszniewski, Tobias: und Roſeugaſſen⸗Ecke No. 1552. 
75. So eben erhielt ich eine große Sendung feiner Gläſer zu Cylinder 
Aten, die ich wüllich zu auffallend billigem Preife empfehle. G. A. Lehmann, 
Uhrmacher, Matzlauſchegaſſe 414 nach der Hundegaſſe. 


— 2600 — 


Edlietal⸗ Citation. 5 
76, Am 20. Juui 1841 ſtarb zu Culmſee der emetitirte Franziskaner⸗Mönch 
Bonaventura Sadowski, deſſen Geburtsort unbekannt iſt und der, wie verlautet 
aus Pe herſtammen ſoll, mit Hinterlaſſung eines Nachlaſſes von 44 Thlr. 
17 gr. 7 J. \ * 

Alle diejenigen, welche an den gedachten Nachlaß aus irgend einem Grunde 
ein Erbrecht zu haben glauben, werden hiedurch vorgeladen ſich binnen 9 Mona⸗ 
ten ſpäteſtens aber in termino 

den 18. Februar 1846, Vonnittags 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Schasler hietſelbſt 
einzufinden und ihr Erbrecht gehörig nachzuweiſen, widrigenfalls dieſelben mit ihren 
Anſprüchen präcludirt und der Nachlaß als herrenloſes Gut dem Fiscus wird zuge: 
ſprochen werden. 13 
Marienwerder, den 28. März 18415. 
Civil⸗Senat des Königl. Ober andes⸗Gerichts. 


.. m. .... — 33 — — —— — — 
Am Sonntag, den 2. November 1845, find in nachbenaunten Kirchen zum 
erſteu Male aufgeboten: 

i Nachträglich. 
St. Petri. Herr Guſtav Wilhelm Lebermann, Prediger in Neuſtadt, mit. Fraͤulein Jo⸗ 
g (M faßt Benn ande) Der Hautboif Carl Heinrich Grahl 
Mili E eind Hau: 4 ich a ren i 
Emilie Friederike Fiſcher. a e Fr Henriette 
St. Barbara. Der Topfergeſell Auguſt Wilhelm Bojanowski mit Igfr. Anna Pauline 
Kreutzmann. . a 
Wechsel- und Geld-Gours 
Banzig, den 13. November 1845. 
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Briefe. Geld. ausgeb. begeht. 
Sübree. |Silbrge 1. kr. 
8 Silorge. Silurge Paiedtichsdo xu En 
London, Sicht — 2 ET Re 
353 Monat 2 204 Duesten, neue En 
Hamburg, Sieht. Na dito ülte 96 — 
— i Wochen 45 Kassen-Anweis, Ati. — —— 


Amsterdam, Sicht. . — 
— 70 Tage . | 100 
‚Berlin, 8 Tage — 
— 2 Monat 993 
Paris, 3 Menat — 
Warschau, 8 Tage 97 
— 2 Monat — 
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